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Umfang der Aufgaben
• Für die Aufgaben wird ein Schwerpunkt auf innerunterrichtliche Bearbeitung 

angestrebt, manche Aufgaben sind jedoch sinnvoll nur außerunterrichtlich zu 
bearbeiten (z. B. Recherche).

Art der Aufgaben
• Hausaufgaben und innerunterrichtliche Aufgaben im Politikunterricht  dienen dem

Training der vier Kompetenzbereiche; nicht jede Aufgabe muss/kann alle vier Berei-
che berücksichtigen.

• Wiederholende Aufgaben: Stundenwiederholung vor der Folgestunde als Basis zur
Weiterarbeit

• Vorbereitende/erforschende Aufgaben:  z.  B.  Textlektüre,  Informationsbeschaffung
(z. B. Internetrecherche, Zeitungslektüre, Vergleich von Nachrichtensendungen, Be-
fragung (z. B. Eltern, Experten), Datenerhebung (z. B. aktuelle Preise eines Pro-
dukts), …)

• Individuelle und/oder freiwillig übernommene Aufgaben: z. B. Kurzreferate über ein
aktuelles  Thema oder  Einzelaspekte  des Unterrichtsthemas,  Materialzusammen-
stellungen, Erkundungen vor Ort (Rathaus, Geschäfte, ...)

• Aufgaben zur Übung: Einüben von Methoden (z. B. Wahlsystem, Kompetenzcheck,
Themenhefte /-blätter der BpB), produktorientierte Aufgaben zur Schulung der Ur-
teilskompetenz (z. B. Leserbrief, Flugblatt etc. zu einem im Unterricht erarbeiteten
kontroversen Thema).

• Im Differenzierungsfach Wirtschaft bereiten die Aufgaben auf die in den Kursarbei-
ten gestellten Anforderungen vor (Verwendung von Operatoren).
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